
Manchmal tut es gut� 
mit jemandem zu 

reden. 

Jemand der z.uhört. 
Jemand der absolut 
nich weitererz.äklt. 
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• Unterstütz.ung bei allen schuli- --.1 

sehen und privaten Problemen. 

• Für Schülerinnen und Schüler" 
Eltern und Lehrerinnen und 
Lehrer 

• Vertrauliche Einz.elgespräche 
un.d Beratung von aruppen 

• aemeinsame Lösungssuche 

• Unterstütz.ung bei der tJmset­
�ung von Lösungen 

• Bei BedarF proFessionelle Weiter-� 
vermittlung • 



Mit welchen Anliegen 
kann ich J:ur Beratung 
gehen? 
Mit aUen großen und kleinen Sorgen� 
ÄY\[JSten und Nöten�

. 
;z..ß. rund u

_� 
die TheMen ScnuUerstuY\9� Esssto­
rungen� Drogen� aewaft� 

.
s�reit� 

Mobbir\[J� PrüfuY\[JSangst� Sut:z.tdge­
danken� faMiliäre Schwierigkeiten ... 
Du kannst :zwischen Frau ßeckord 
und Frau HageMe!:Jer als Ansprecn­
partnerin frei wählen. 

Für wen ist die Beratung? 
Für aUe Schüferinnen und Schüler� 
Eltern und Lehrerinnen UM Lehrer. 

Wie muss ich mir eine 
Beratung vorstellen? 
Während der Beratung nehMen wir 
uns Zeit und du darist aUes er:z.än(en� 
was dir auf deM Her;z.en liegt - du 
musst aber nichts er:z.änfen� was du 
nicht Möchtest. Ohne euer Einver­
ständnis dürfen wir nichts davon 
weiterer:z.änfen. 

aeMeinsaM versuchen Wir dann ner­
aus;z.ufinden� was die ,,Knack­
punkte(( deines Probte� s[nd u

.
nd 

was es für LösuY\fJSMögfrcnkerten grbt. 
Wir helfen dir� den "Problemknoten(( 
;z.u entwirren� die aedanken ;z.u 
ordnen� Lösungsideen :zu entwickeln� 
und wir Motivieren dien� dein Vorha­
ben auch uM:z.uset:z.en. Ansenließend 
planen wir geMeinsaM die nächsten 
Schritte :zur Lösur\9. 

Trau Dich 
und sprich uns anl 
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"Wenn man was 

ändern will" muss man 

was anders machen�� 

- manchmal ist der erste Schritt 
da;z.u., mit jeMAndeM .ac reden. 

Was bietet die psycko­
soJ:iale Beratung sonst 
noch? 
PS!:JCnoso:z.iale ßera�u� bed�utet

. 
nicht 

nur Hilfe in scnwrerrgen Sttuatronen., 
sondern auch� dass wir versuchen sol­
chen Situationen vor:z.ubeugen., indeM 
wir das Miteinander uM das Wohler­
gehen jedes Ein:uln�n �terst�'ben. 
Da:z.u gibt es rerts verschr'edene 
Maßnahmen�uM so:z.ialen Lernen" wie 
;z..ß. den {<fassenrat" Klassenpaten� 
OrientieruMSstunden �c. Diese M�ß­
nahmen sollen zukünftrg noch weiter 
ausgebaut und besser koordiniert 
werdsn. 


